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Die grenzenlose Wut – Teil 1 
Vertiefung zu Richter 20,1-17 

Erklärung 

Wir vertiefen die Bibelstunde in Gruppen. Es soll einfach jemand die Leitung 
übernehmen und anschliessend kann das Gespräch starten. Dabei muss man sich 
nicht zwingend an die Fragen halten, vielleicht sind ganz andere Themen dran. Wählt 
einfach ein Thema aus. Zum Abschluss kann man noch beten.  

Zeitrahmen: 20.50 – 21.15 Uhr 

 

Fragen zur Bibelstunde 

1) Die Sammlung der Israeliten (20,1-3a) 
a) Warum will der Mensch Recht schaffen? Warum hat auch der abgefallene 

Mensch oft noch ein starkes Unrechtsempfinden? 

b) Wie ist die Gleichgültigkeit der Söhne Benjamins zu bewerten? Weshalb gehen 
sie nicht gegen das Böse in ihrer Mitte vor? 

c) In welchen Augenblicken meldet sich dein geistliches Rechtsempfinden? 

d) Wann zeigst du dieselbe Gleichgültigkeit gegenüber der Sünde? Was ist dies für 
ein Zeichen, wenn uns die Sünde unserer Geschwister gleichgültig ist? 

 

2) Der Bericht des Leviten (20,3b-7) 
a) Weshalb ist die Schuld des einzelnen Christen immer eine Problematik für die 

gesamte Gemeinde? 

b) In welchem Licht stellt sich der Levit dar? Warum nennt er seine eigene Schuld 
nicht? 

c) Kann es sein, dass wir unsere Sünde unter dem Deckmantel der grösseren 
Sünde des anderen verbergen? Was kann man dagegen tun? 

 

3) Die Reaktion der Israeliten (20,8-13) 
a) Was gibt uns die Kraft, um uns gegen die Sünde richtig zu verhalten? 

b) Weshalb solidarisieren sich die Söhne Benjamins mit den Männern von Gibea?  

c) Wann solidarisieren wir uns mit dem Bösen? 

 

4) Die Mobilmachung der Truppen (20,14-17) 
a) Welche Gefahren lauern, wenn wir uns ganz sicher und stark fühlen? 

b) Wie können wir gegen die Selbstüberschätzung ankämpfen? 

c) Was ist der Unterschied zwischen Selbstüberschätzung und Gottesvertrauen? 
Wie äussert sich dies? 

Daher, wer zu stehen meint, sehe zu, daß er nicht falle. 

1. Korinther 10,12   


